
 
 

 
 
 

 
 
 
 
Schutzmaßnahmenaussetzungsverordnung im Bundesgesetzblatt verkündet 
Bezugsrundschreiben Nr. 35/2023 vom 17.1.2023 
 
Zusammenfassung  
Die Verordnung zur Aussetzung von Schutzmaßnahmen nach § 28b Abs. 1 des Infekti-
onsschutzgesetzes (Schutzmaßnahmenaussetzungsverordnung) ist verkündet worden. 
Mit der Verordnung werden die Regelungen des IfSG über die Maskenpflicht im Öffent-
lichen Personenfernverkehr ab dem 2.2.2023 ausgesetzt.  
 
Im Bundesgesetzblatt ist die Schutzmaßnahmenaussetzungsverordnung (dazu Bezugsrund-
schreiben Nr. 17/2023) verkündet worden (BGBl I 2023 Nr. 27, Anlage). Die Verordnung tritt 
am 2.2.2023 in und am 7.4.2023 außer Kraft. Mit der Verordnung wird die Anwendung der in 
§ 28b Abs. 1 Nr. 1 und 2 IfSG geregelten Schutzmaßnahmen (Maskenpflicht im Öffentlichen 
Personenfernverkehr) ausgesetzt.  
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